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Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: IV-01163

Beschreibung
Dreiviertelporträt, leicht nach rechts gewandt. Der Blick geht gerade aus dem Bild heraus.
Marianne von Willemer trägt ihre Haare zusammengebunden, wobei sich im Nacken und
auf der Stirn noch einige Locken korkenzieherartig kringeln. Sie trägt ein Chemiesenkleid
mit tiefem Dekolleté und Puffärmelchen.

Erworben 1930 als Vermächtnis von Charlotte Rößler, Frankfurt am Main.

Das Gemälde im FDH diente einst als Vorlage für das Pastell von Marie Luise Göbel, um
1901, 39,5 x 30,5 cm. (FDH, A IV-00724, wohl Kriegsverlust 1944; Literatur: Jahresbericht des
Freien Deutschen Hochstifts, in: Jb. FDH 1902, S. 377)

Ausführliche Beschreibung
Provenienz:
Wohl aus dem Besitz von Marianne und Johann Jakob von Willemer (1760-1838). | 1893 im
Besitz von Meline von Holbach. | Vererbt an Charlotte Rößler.

Grunddaten

Material/Technik: Pastell
Maße: 39,8 x 31,5 cm, im Oval (lichter

Rahmenausschnitt)

Ereignisse

https://hessen.museum-digital.de/object/5906


Gemalt wann 1809
wer Johann Jacob de Lose (1755-1813)
wo Frankfurt am Main

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marianne von Willemer (1784-1860)
wo

Schlagworte
• Brustbild
• Gemälde
• Malerei
• Pastell
• Porträt
• Suleika (Literarische Gestalt)
• West-östlicher Divan
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